
10 Jahre Hospizgruppe Vorallgäu

Die leisen Kräfte sind es,
die das Leben tragen.

Romano Guardini

Wir feiern das 10-jährige Bestehen der Hospizgruppe Vorallgäu.
Wir laden herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst

am 26. April 2015 um 10.15 Uhr
in der Kirche St. Magnus in Waldburg

mit anschließendem Stehempfang im kath. Gemeindehaus.
Wir freuen uns, wenn Sie kommen und mit uns feiern.

Wir von der Hospizgruppe Vorallgäu
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BODNEGG

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30° C

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (im Realschulbau), 
88285 Bodnegg, Telefon 07520/9207-29

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 –
18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hal-
lenbad möglich ist. 

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,50 €

(Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche bis zu 18 Jahren, Schüler, Stu-
denten und Schwerbehinderte gegen Vorlage des Ausweises.)

Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

Ab 01. Mai 2015 ist das 
Hallenbad Bodnegg 

bis Ende Oktober 2015 
g e s c h l o s s e n !

Amtliche 
Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertages 1. Mai ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 18 bereits am Freitag,
24. April 2015, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

➠

„Bodnegg in vielfältigen Facetten“ …

… so hieß es in der „Landesschau Mobil“, die in der
vergangenen Woche täglich über Bodnegg berichte-
te!

Und wer es gesehen hat, wird mit mir übereinstim-
men: Es war eine tatsächlich facettenreiche Reporta-
ge, die Bodnegg ins richtige Licht setzte!

Vor diesem Hintergrund ein herzliches Dankeschön
an alle Beteiligten, die sich - und damit auch Bod-
negg - bestens präsentiert haben!

Wer es verpasst hat, findet die Reportage im Internet
in der SWR Mediathek unter
http://swrmediathek.de/player.htm?show=7b0f5c70-
e5f5-11e4-be78-0026b975f2e6

Christof Frick
Bürgermeister

Gemeinde sucht weiterhin DRINGEND Wohnraum für Asylbewerber 
Während die Zahl der Flüchtlinge, die im Bundesgebiet Schutz und Hilfe suchen, immer weiter ansteigt, konnte in Bodnegg bis-
her leider noch kein weiterer Wohnraum zur Unterbringung von Asylbewerbern gefunden werden. Deshalb ist die Gemeinde drin-
gend auf Unterstützung aus der Bevölkerung angewiesen. Mittlerweile hat sich die Zahl der Flüchtlinge, die in der Gemeinde Bod-
negg zusätzlich aufgenommen werden müssen auf 16 Personen erhöht. Die derzeitigen Asylbewerber werden im Nelkenweg 2
in Bodnegg untergebracht. 
Daher bitten wir dringend, leerstehende Häuser, Gebäudeteile oder Wohnungen zu melden, die bei Bedarf von der Gemeinde
zur Unterbringung von Flüchtlingen angemietet werden könnten. 
Es ist verständlich, dass die Unterbringung von Asylbewerbern im unmittelbaren privaten und persönlichen Umfeld Befürchtungen,
Zweifel und Probleme verursachen kann. Dennoch profitieren oftmals auch beide Seiten, sowohl die Asyl suchenden Menschen
als auch die Bürger, die Flüchtlinge anderer Herkunft und Kultur aufnehmen, von dem gegenseitigen Kontakt und Kennenlernen. 
Bei Rückfragen und eventuell bestehender Zweifel oder Befürchtungen steht Ihnen die Gemeinde Bodnegg sowie das Landrats -
amt Ravensburg, Dezernat 3, Arbeit und Soziales gerne zur Verfügung.
Wenn Sie hier also eine Möglichkeit sehen, die Gemeinde unterstützen möchten und Wohnraum zur Verfügung stellen können,
freuen wir uns, wenn Sie sich bei der Gemeinde Bodnegg, Herrn Spitzfaden, unter Telefon 07520/9208-16 melden.
Für Ihre Bereitschaft sich darüber Gedanken zu machen, möchten wir uns bereits im Vorfeld bedanken.
Ihre Gemeindeverwaltung



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 29.04.2015
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler

Jahreshauptversammlung 2015 
Elmar Schupp zum neuen Stellv. Kommandant gewählt 
Kommandant Franz Zwisler begrüßte die anwesenden Feuer-
wehrangehörigen, Bürgermeister Christof Frick, stellvertreten-
den Kreisbrandmeister Norbert Fesseler und Gemeinderäte zur
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bodnegg.  
Elmar Schupp wurde zum neuen stellvertretenden Kommandant
der Feuerwehr Bodnegg gewählt. Sein Vorgänger Klaus Rist gab
sein Amt aus gesundheitlichen Gründen ab und verlässt nun
nach 25 Jahren aktiven Feuerwehrdienst die Feuerwehr. Er war
viele Jahre Gruppenführer und im Jahr 2007 wurde er zum
Stellv. Kommandant gewählt. Bürgermeister Christof Frick
bedauerte es sehr, dass Klaus Rist aus gesundheitlichen Grün-
den aufhören muss. Er war immer fachlich, sachlich sehr kom-
petent und höchst engagiert. Herr Frick bedankte sich auch im
Namen des Gemeinderats für seine langjährigen und treuen
Dienste für die Feuerwehr Bodnegg. Als Dank bekam er von der
Feuerwehr und der Gemeindeverwaltung noch ein Präsent über-
reicht. Klaus Rist bedankte sich bei seinen Kameraden für die
sehr gute Kameradschaft und der Gemeindeverwaltung für die
langjährige gute Zusammenarbeit. 

Jahresbericht der Einsatzabteilung 
Die aktuelle Mannschaftsstärke der Feuerwehr Bodnegg beträgt
49 Angehörige. Die Kameraden  Norbert Hörburger, Andreas
Reimann und Elmar Schupp wurden in die Einsatzabteilung neu
aufgenommen.  
Im vergangenen Jahr absolvierten wieder viele Kameraden Aus-
und Fortbildungen auf Kreis- und Landesebene, die zwar oft
zeitintensiv, aber auch unverzichtbar für eine schlagkräftige
Truppe sind, wie z. Bsp: Atemschutz- und Motorsägenlehrgänge.
Des Weiteren hielt die Feuerwehr 25 Übungen an ihrem Stan-
dort ab und nahm an über 20 Veranstaltungen teil. Die meisten
Proben absolvierten die Kameraden Markus Stübe und Florian
Wucher. Eine Gruppe der Einsatzabteilung absolvierte erfolg-
reich das Bronzene Leistungsabzeichen in Kisslegg 
Im vergangenen Jahr mussten 13 Einsätze abgearbeitet werden
und teilten sich wie folgt auf: 11 techn. Hilfeleistungen, 2 Brand-
einsätze, und 1 Brandmeldeanlage. „Das ist zu den übrigen Jah-
ren ein leichter Rückgang. Nicht, weil die Feuerwehr weniger tat,
sondern weil sie weniger tun musste und das ist auch gut so“,
sagte Kdt. Zwisler. 
Der Kassenbericht wurde von Kassier Georg Flock vorgetragen.
Die Kassenprüfer bescheinigten dem Kassier eine ordnungs-
gemäße Führung und empfahlen der Versammlung die Entla-
stung. Dies erfolgte Einstimmig. 

Ehrungen und Beförderungen  
Die Kameraden Wilhelm Baumann, Josef Martin und Josef Wag-
ner erhielten für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Gold vom stellv. Kreisbrandmeister Nor-
bert Fesseler überreicht. „40 Jahre Feuerwehrdienst ist eine
Außergewöhnliche Leistung“ lobte Herr Fesseler. „Drei Männer,
verschieden und doch so gleich, gleich im Sinne für eine funk-
tionierende Gemeinschaft, nur so ist es möglich über eine so
lange Zeit so aktiv zu sein. Für euren sehr großen Einsatz möch-
te ich mich im Namen der Feuerwehr recht herzlich bedanken“
ergänzte Kommandant Zwisler. 
Für 25 Jahre aktiven Dienst erhielten folgende Kameraden das
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber  überreicht: Harald Boch,
Alfred Egger, Erich Hirscher, Peter Menner, Thomas Schulzki,
Hubert Schupp, Gebhard Zwisler und Klaus Rist. „Ich freue
mich, euch allen hier im Beisein der Bodnegger Kameraden für
25 Jahre aktiven Dienst danke zu sagen und ich bin mir sicher,
der ein oder andere macht die nächsten 25 Jahre voll!“, so Kom-
mandant Zwisler.    
Ernennung zum Feuerwehrmann: Magnus Waggershauser 
Beförderung zum Oberfeuerwehrmann: Martin Baumann 
Beförderung zum Löschmeister: Sebastian Beigger 

Grußworte 
Herr Bürgermeister Frick dankt im Namen der Verwaltung und
der Bevölkerung für die professionell arbeitende Feuerwehr. Dies
macht ihm sehr stolz. Des Weiteren ist er sehr erfreut, dass die
Feuerwehr keine Nachwuchssorgen hat. „Es ist eine tolle Trup-
pe, da lohnt es sich auch mitzumachen“, so Bürgermeister Frick. 
Kommandant Zwisler dankte Herrn Bürgermeister Frick und der
Gemeindeverwaltung für die gute Zusammenarbeit im vergan-
genen Jahr. „Es ist für uns immer schön zu wissen, dass wir bei
der Gemeindeverwaltung so toll und zuvorkommend bedient
werden und uns ab und mal aber auch geholfen wird“. Weiteren
Dank ging an den stellv. Kreisbrandmeister Fesseler und an
Herrn Kreisbrandmeister Surbeck und sein Team. Ebenso dank-
te er ganz herzlich bei seinen Kameraden für die Unterstützung
bei den Proben und in den Einsätzen. „Ich hoffe, dass wir in
Zukunft wieder gestärkt an unsere Arbeit gehen, so wie wir es im
vergangenen Jahr getan haben“, so Kommandant Zwisler. 
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!



ÖPNV und Mobilität in und um Bodnegg
Das Bürgerkontaktbüro lädt – in Zusammenarbeit mit Omnibus
Schuler - herzlich ein am 
Montag, 27. April, 18.30 Uhr, Lehrerspeiseraum BZ Bodnegg
Im ersten Teil geht es um Ihre Vorschläge zum Fahrplan, Herr
Hagmann wird dazu anwesend sein. Nach einer kurzen Pause
(ab etwa 19.30 Uhr) soll ein Austausch zu den Themen Carsha-
ring und Möglichkeiten einer individuellen Bedienung der Bod-
negger Weiler stattfinden. Für eine erste Information ist Herr
Ratz vom  Carsharingverein Ravensburg (www.OberSchwaben-
Mobil.de) anwesend.
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Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das
Melderegister nach § 34 Abs. 1,2 und 3 des Meldegesetzes
für Baden-Württemberg

Antragsteller/in

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

 Keine Aufnahme in das Adressbuch 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und
Schwäbische Zeitung)

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet
(Meldeportal)

 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung

 Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er
von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde
meines neuen Wohnortes eine neue Erklärung abgeben, wenn
ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will.
Der Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. 

Bodnegg, …………………...... ……............……………………
Unterschrift

Veröffentlichung der Einwohnerdaten
(Jubiläumsdaten)

Nach § 34 (2) das Meldegesetzes dürfen die Meldebehörden
Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art des
Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an
die Presse und den Rundfunk zum Zwecke der Veröffentli-
chung übermitteln. Das Bürgermeisteramt macht von dieser
Möglichkeit Gebrauch. 
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde und somit auch im Internet auf der
Homepage der Gemeinde Bodnegg veröffentlicht.
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer
Daten wünschen, muss dies dem Bürgermeisteramt schrift-
lich mit angefügten Formular bis spätestens zwei Monate
vor der Veröffentlichung mitgeteilt werden.
Bürgermeisteramt

Name

Vorname

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon Telefax (Angabe freiwillig)

E-Mail (Angabe freiwillig)

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
06. Mai 2015
20. Mai 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

✄

✄

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr



Landesfamilienpass 2015
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2015 können
ab sofort im Rathaus Zimmer 15 bei Frau Pfleghar abgeholt
werden. 

Beantragen Sie den Familienpass wenn
 Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie Alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

 Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben. 

 Sie Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setzt (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2015 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt
20 Mal im Jahr 2015 die Staatlichen Schlösser und Gärten und
die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist
der entsprechende Gutschein einzulösen.

Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Heidel-
berg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmuseum
Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medientechnologie
Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien Eintritt.

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den
sechs Gutscheinen "Sonstiges Objekt"- auch mehrfach im
Jahr- kostenfrei besucht werden.

Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.

Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwal-
tung (SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber
einen Flyer zu den einzelnen Objekten, sowie eine Übersichts-
karte auf seiner Homepage (www.schloesser-und-gaerten.de)
zum Download als pdf-Dokumente veröffentlicht. 
Dort ist auch eine Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in denen
der Landesfamilienpass Gültigkeit hat. (http://www.schloesser-
und-gaerten.de/index.php?id=1775) 

Der Gutschein "Wilhelma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –
31.10.2015 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte im
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit
davor und danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also
keine zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). 

Der Gutschein "Blühendes Barock" erhalten Passinhaber eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 14,-- €. Die Saison
des Blühenden Barocks beginnt am 20.03.2015 und endet am
08.11.2015.
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Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Pferdemist mit Stroh (Bodnegg/Oberwagenbach)
Tel. 07529 912028

Spielplatzgerät Mörikestraße
Tel. 92080

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindever-
waltung, wenn Ihre Gegenstände ver-
geben wurden, damit diese aus der
Angebots-Liste wieder gestrichen
werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 25. April 2015 
von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkapelle durchge-
führt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag,   9. Mai 2015, durchgeführt vom Schützenclub 
Samstag, 23. Mai 2015, durchgeführt vom Männergesang-
verein

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 11. Mai 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 25. April 2015,
von 14.00 bis 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus 

Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 29. April 2015, 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Kerlenmoos

Samstag, 9. Mai 2015, 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 

Gästeamt

Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Hartz IV bzw. Kinderzuschlag oder Asylbewerberleistung
zur Abholung mit.

NEU



Mit den Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“
kann der Freizeitpark nur einmal an einem der beiden Tage,
am 10. Mai 2015 oder am 13. September 2015 zu einem ermä-
ßigten Preis besucht werden. Pro Person beträgt die Ermäßi-
gung an diesen Tagen 5 Euro. 

Der Gutschein für den „Europa-Park, Rust“ gilt nur am 13.
September 2015. An diesem Tag wird pro Person ebenfalls eine
Ermäßigung von 5,-- € gewährt. 

Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passinhabern
an einem beliebigen Tag im Januar, Februar oder November
2015 einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Auch das Por-
sche-Museum in Stuttgart bietet Passinhabern an einem belie-
bigen Tag im Januar 2015 oder November 2015 einmalig
einen kostenfreien Eintritt an. 

Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sindelfingen bietet
allen auf dem Landesfamilienpass eingetragenen Personen
einen um 5 Euro ermäßigten Eintritt p.P. und Einzelticket. Das
Angebot ist nur gültig vom 01. Mai bis 31. Juli 2015.

Die Eisenbahn-Erlebniswelt in Horb/N. bietet Familien mit
Landesfamilienpass die Familienkarte (2 Erwachsene und alle
eigenen Kinder) für 12 Euro an. Die Karte ist nicht kombinierbar
mit anderen Ermäßigungen und Rabatten. 

Familien mit Landesfamilienpass bekommen die Familienkarte
des Biosphärenzentrum Schwäbische Alp für 7,50 statt 10 Euro. 

Die Familienkarte für das Besucherbergwerk Bad Friedrichs-
hall-Kochendorf bekommen Familien mit Landesfamilienpass
um 5 Euro ermäßigt. Alleinerziehende sind mit Einzelkarten
günstiger dran. 

Das Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg in 74374
Zaberfeld können Familien mit Landesfamilienpass für nur
3,50 € Eintritt besuchen. 

Das Freilichtmuseum in 72660 Beuren bietet Familien mit dem
Landesfamilienpass einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Das
Museum ist geöffnet von 29. März bis 08. November 2015,
dienstags bis sonntags von 09:00 – 18:00 Uhr. 

N E U ist der Gutschein für das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach. Im Oberschwäbischen Museumsdorf
Kürnbach gewähren über 30 historische Gebäude Einblick in
den Alltag vergangener Zeiten, vom stolzen Strohdachhaus der
Barockzeit bis zum Hirtenhäuschen. Rinder, Schafe, Ziegen
und Hühner machen das Museumsdorf noch lebendiger und
können bestaunt und gestreichelt werden. Viele Veranstaltun-
gen lassen die Vergangenheit wieder lebendig werden. Dazu
zählen regelmäßige Vorführungen alter ländlicher Handwerke,
Konzerte, Lesungen und Vorträge – und nicht zuletzt der
Betrieb der Dampfmaschine von 1912. Die Mini-Dampfbahn
des Schwäbischen Eisenbahnvereins zieht kleine und große
Eisenbahnfreunde an. Für Kinder und Familien gibt es vielfälti-
ge Angebote. Familien mit dem Gutschein zum Landesfamili-
enpass erhalten für das Museum einmal im Jahr kostenfreien
Eintritt. 

Ebenfalls N E U sind die beiden Gutscheine für den Freizeit-
park Ravensburger Spieleland und für die Ravensburger Kin-
derwelt Kornwestheim. Das Ravensburger Spieleland ist ein
Freizeitpark zwischen Ravensburg und Bodensee. In den sieben
Themenwelten gibt es mehr als 60 Attraktionen auf über 25 Hek-
tar zu entdecken. Das Mitmach-Konzept des Spielelands geht
schon bei den Jüngsten los. Bereits 3-jährige entdecken in
Begleitung ihrer Eltern auf der Traktorfahrt gemeinsam Hopfen
und Mais, löschen beim Feuerwehrspiel zusammen das bren-
nende Haus oder werfen bei Max Mäuseschreck Löcher in den
Käse. Doch auch für die Großen wird einiges an Aktion geboten.
Beim Alpin Rafting geht es im Sturzflug in die Tiefe, beim Fix &
Foxi Raketenblitz geben alle richtig Gas und düsen mit 40 Stun-
denkilometern durch die Kurven. Rasante und turboschnelle
Attraktionen bieten Action und Abenteuer für Kinder ab 8 Jahren
– und für mutige Mamas, Papas. Mit dem Gutschein zum Lan-
desfamilienpass kostet der Eintritt in den Park am 14.05.2015
nur 19,50 € p. P. 

Die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim ist eine Art
Indoor-Spielplatz, der sich auf einer Gesamtfläche von ca. 2.000
Quadratmetern, auf zwei Stockwerken mit zahlreichen Attraktio-
nen erstreckt. In der ersten Etage steht alles unter dem Motto
„Straßenverkehr“. Schon Kindergartenkinder können hier das
richtige Verhalten als Fußgänger erlernen, und die etwas älteren
flitzen im Mini-Mercedes durch die beiden Parcours. In der zwei-
ten Etage steht das multimediale Spiel- und Lernerlebnis im Vor-
dergrund. Auf Anmeldung haben die Besucher der Ravensburger
Kinderwelt zudem die Möglichkeit, in den verschiedenen Genius-
Workshops in die Welt der Spiele-Erfinder und –Entwickler ein-
zutauchen. Die Workshops sind dabei für Kinder der Schulklas-
sen 1-6 konzipiert und können kostenlos gebucht werden. Neben
der Ermäßigung bei Vorlage des Landesfamilienpasses an der
Eintrittskasse in Höhe von 50 % auf den regulären Eintrittspreis
gewährt die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim mit dem
Gutschein jeden Sonntag um 14 Uhr bis zum 31.05.2015 die
kostenfreie Teilnahme am Spiele-Workshop. 

N E U und ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage
des Landesfamilienpasses ist das Angebot der „Nature Trails“ in
73489 Jagstzell. Hier wird eine Husky-Wanderung angeboten, die
sich für Familien und Kinder ab 7 Jahren eignet und sehr individu-
ell ausgeführt wird. Hier erhalten Familien mit einem Landesfamili-
enpass eine Ermäßigung von 40 %. D.h. für einen Erwaschsenen
kostet die Wanderung dann 23,40 € und für ein Kind 17,40 €.
Daneben wird ein Familienpreis für zwei Erwachsene und die auf
dem Pass eingetragenen Kinder für insgesamt 70 Euro angeboten. 

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ > „Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste
aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 

Bodnegger Schüler beim Saisonstart
Wanderreiten 
Bei der Eröffnung der Wanderreitsaison 2015 mit „Wanderreiten
in Oberschwaben bis zum Bodensee e.V.“ waren am vorigen
Wochenende auch diesmal Bodnegger Schülerinnen dabei.
Zusammen mit Rittführer Martin Stellberger, dem früheren Leh-
rer am BZ Bodnegg, machten sich fünf Reiterinnen auf den Weg.
Darunter waren auch zwei ehemalige Schülerinnen, die zu ihrer
Zeit am BZB ihre reiterliche Ausbildung im Rahmen des Frei-
zeitprogramms der Schule bei Martin Stellberger durchlaufen
hatten. 
Ziel des Rittes, der im Rahmen der Kooperation Schule-Verein
stattfand, war das Burgermoss Stüble in Oberriedgarten bei
Kißlegg, wo sich zahlreiche Reiter und Kutschenfahrer aus
Oberschwaben, Bayern und sogar Österreich trafen. Dort war
man gut vorbereitet mit Schlafplätzen für die Reiter und Fahrer
und Paddocks für die Pferde. Heu und Wasser waren in guter
Qualität und Menge vorhanden. Der gemütliche Abend bei guter
Verpflegung und bester Laune der vielen Reiter und Fahrer war
einfach klasse. 
Der Ritt der Bodnegger Gruppe begann am Samstagvormittag
beim Schulzentrum, führte südlich an Waldburg vorbei nach
Hannober mit einer Pause beim Gasthaus Grüner Baum,
genannt „Kongo“, wo man Reiter gerne sieht. Dann ging es süd-
lich an der Kiesgrube Grenis vorbei Richtung Mollen bei Vogt.
Weiter ging’s Richtung Karsee mit Tränkepause für die Pferde
bei einem befreundeten Wanderreiter. Von da führte der Ritt
nördlich um Leupolz herum Richtung Osten, um schließlich kurz
vor Bärenweiler nach Norden abzubiegen um durch ein größe-
res Waldstück nach Oberriedgarten zu gelangen. Der eisige Ost-
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wind hat die Reitergruppe immer dann be- und getroffen, wenn
sie über freie Flächen kam. 
Am anderen Morgen ritt die Gruppe von Oberriedgarten aus
gesehen in einem großen nördlichen Bogen bis zum Vogter
Orts teil Moser. Nach einer längeren Pause bei Pferdefreunden
machten sich die Wanderreiter weiter auf den Weg nach Wald-
burg, umritten das nördlich und erreichten dann am Fuße der
Burg die Richtung nach Bodnegg. Die Strecke war wie am Vor-
tag rund 30 km lang und bot einen traumhaften Blick auf die
schneebedeckte Alpenkette. Dieses Panorama ist einfach wun-
derbar! Der kalte Ostwind blieb auch am Sonntag bestimmend,
dafür wärmte die strahlende Sonne dort, wo man vom Wind ver-
schont blieb. Ein schönes Wochenende war das! Die Strecke ist
ebenfalls sehr empfehlenswert und man reitet weitgehend
abseits des Straßenverkehrs.
Text und Fotos: stb

Hinweis an die Waldbesitzer im Landkreis
Der Stichtag zur Anmeldung von Wildschäden (Verbiss- und
Fegeschäden) an Forstpflanzen ist gemäß § 57 Jagd- und Wild-
tiermanagementgesetz der 15. Mai! Der Anspruch auf Scha-
densersatz erlischt, wenn der Schaden bis zum Stichtag nicht
gemeldet ist. Anzumelden ist der Wildschaden bei der jeweiligen
Gemeinde auf deren Gemarkung der Waldbestand liegt.
Landratsamt Ravensburg - Forstamt

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, Tel.
07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Am Treffpunkt bei der Schule

unterwegs

Aus der Landwirtschaft

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der
Redaktionsschluss für die Woche 20 bereits am
Freitag, 8. Mai 2015, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

Seniorennachrichten

Termine im Monat April/Mai 2015

Singen/Volkstanz 
Montag, 04. Mai 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 18. Mai 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag, 30. April 2015 ohne Verladen zwi-
schen 20 und 25 km, Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 und Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 11. Mai 2015
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm



Impressionen vom April-Nachmittag im
Kindergartensaal St. Martinus

Hoch interessant, abwechs-
lungsreich, kompetent und
humorvoll mit herrlichen Fotos
quer durch alle Themen infor-
mierte die viele Jahre Nieder-
lande- erfahrene Reiseleiterin
Beate Ebel aus Bad Wurzach
über Land, Leute und Eigen-
heiten in Holland.

Herzlichen Dank auch an die-
ser Stelle an Frau Ebel für ihr
freundschaftliches Engage-
ment in Bodnegg.

Frühlingshaft, orange, bunt, unterhaltsam und gesellig – „danke“
an die interessierten und gut gelaunten Gäste.

Ihr Seniorenteam 

Wallfahren und Pilgern gewinnt wieder an
Bedeutung. Es kommt den wachsenden
Bedürfnissen der Menschen nach Sinnsuche
entgegen. Oberschwaben birgt dabei beson-
ders große Schätze. Zahlreiche bekannte,

aber auch vergessene Gnaden orte, Wallfahrtskirchen und Klö-
ster sind Zeugnisse christlichen Lebens und Glaubens und laden
geradezu zum Pilgern und Wallfahren ein. 
Der Oberschwäbische Pilgerweg umfasst 80 Wallfahrtsorte
und 11 Klöster. Er enthält sieben sog. Schleifen, die jeweils rund
15 Wallfahrtsorte anbinden. Über sie sollen den Pilgern neben
den bekannten Wallfahrts orten der Marienverehrung auch kleine
Orte mit ihren „Bauern- und Heimatheiligen“ näher gebracht wer-
den. Seinen Ursprung hat der Oberschwäbische Pilgerweg
in Friedberg bei Bad Saulgau. Dort wurde 2008 die erste
Schleife durch den „Verein der Freunde und Förderer Ober-

schwäbischer Pilgerweg e. V.“ feierlich eröffnet. Die hauptsäch-
lichen Initiatoren des Wegs sind Rita und Egon Öhler aus Bad
Saulgau, die uns an diesem Nachmittag begleiten werden.

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630
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Halbtagesausflug am Dienstag, 12. Mai, 13.00
Uhr auf den Spuren des „Oberschwäbischen
Pilgerwegs“ nach Friedberg (bei Bad Saulgau)

– Kirchenführung und Maiandacht in Friedberg

– Kaffee/Kuchen der Landfrauen im Dorfgemeinschaftshaus 
in Friedberg 

– Vorstellung des „Oberschwäbischen Pilgerwegs“ im Dorf-
gemeinschaftshaus durch die Initiatoren Rita und Egon
Öhler 

Gefahren wird entsprechend der Anzahl der Teilnehmer
mit Gemeindebussen oder einem großen Bus. 

Abfahrt um 13 Uhr am Parkplatz bei der Sportanlage in
Bodnegg
Rückkehr um ca. 18 Uhr

Gerne holen wir Sie von zuhause ab und bringen Sie wie-
der heim. 

Anfragen und Anmeldung bitte telefonisch bei Silvia
Weindorf, 07520 22 99, bis zum 03. Mai 2015.

Weitere Einzelheiten im nächsten Mitteilungsblatt.

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf einen inte-
ressanten Ausflug.

Ihr Seniorenteam

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Apotheken-Notdienst
Samstag, 25.04.2015
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 26.04.2015
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 25.04.2015 / Sonntag, 26.04.2015
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
24.04.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de
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Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten



Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 27. April 2015
Frau und Herr Hartmann 2416 
Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Frau Kapler, Tel. 2345

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Dienstag, 28. April 2015, 20.00 Uhr, öffentliche Sitzung des
Kirchengemeinderates im Gemeinderaum St. Martinus, Amsel-
weg 15.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. endgültige Festlegung der Tagesordnung und Protokoll vom

10.03.2015
2. Wahl des/der 2. Vorsitzenden und Stellvertreters/in
3. Wahl des/der Schriftführers/in und Stellvertreters/in
4. Arbeitsweise und Geschäftsordnung für den KGR
5. Festlegung Anzahl der Ausschüsse KGR
6. Vorbereitung der Gemeindeversammlung am 20.06.2015
7. Informationen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Ich wünsche dir Leben – Segensfeier für Frauen
und Familien, die ein Kind erwarten
am Samstag, den 9. Mai 2015, im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind
erwarten und ihre Familien, am Samstag, den 9. Mai 2015, um
15.00 Uhr, zur Segensfeier in die Schönstatt Kapelle ein. Am
Ende der Feier spendet der Priester jeder Mutter einzeln den Segen.
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen,
von dem alles Leben kommt.  
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf,
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Den Koran lesen – aber wie?

4. Vortrag der Reihe „Religion – Toleranz – Gewalt“
Montag, 04.05.2015, 19.30 Uhr
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital, Bachstraße 57
Dr. Amine Berrezzoug, Universität Wien
Das Leben bleibt bunt - Was im Alter möglich ist. Oasentag
für ältere Menschen
Mittwoch, 06.05.2015, 9.30 bis 16.30 Uhr
Bad Waldsee, Kloster Reute (barrierefrei)
Renate Gleinser, Referentin für Seniorenbildung bei der keb
Dekanat Biberach, Siegfried Welz-Hildebrand, Leiter keb Kreis
Ravensburg
Verletzlichkeit und Ängste im Älterwerden: Tor zu einem
freien, inneren Raum 
Frauenkonferenz
Samstag, 09.05.2015, 9 bis 12.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Claudia Hermeking, Dipl.-Psychologin
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de, Telefon 0751 36161-30, Fax
36161-50 

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Maiandacht in Hintermoos
Der Verband Katholisches Landvolk im Dekanat
Ravensburg lädt zur Maiandacht am Sonntag, 3. Mai
2015, um 14 Uhr, in die Kapelle nach Hintermoos ein. 
Wir laden alle Interessierte herzlich ein.
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Freitag, 24. April 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Luis Pfender, Emilia Mayer, David
Madlener, Judith Madlener

Sonntag, 26. April 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Larissa Nester, Dagmar Waggershauser, Marius Buchmann,
Dominik Buchmann, Christoph Buchmann, Irena Toschka

Samstag, 2. Mai 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan, Anna Gmünder,
Marius Gmünder, Fabienne Kuna, Anna-Lena Wölfle
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Fußwallfahrt des Katholischen Landvolks 
nach Flüeli/Zentralschweiz
Schritt für Schritt zu Bruder Klaus
Auch die Fußwallfahrt nach Flüeli ist ein Klassiker im Programm
des VKL. Viele gehen den Weg zum wiederholten Male, denn es
ist immer wieder ein außergewöhnliches Erlebnis. Der äußerli-
che Rahmen bietet die Möglichkeit für tiefe und neue Erfahrun-
gen mit sich selbst, seinen Mitmenschen und der Natur. Auf der
langen Wanderung bietet sich immer die Chance, sich in der
Gemeinschaft neu zu erleben. So ist die jährliche Wallfahrt nach
Flüeli in der Schweiz seit längerem einer der Höhepunkte im
Jahresprogramm des VKL.
Der Weg verläuft in zwei Etappen. Start ist am 31. Juli in Stetten
ob Lontal. Von dort führt der Weg zum Bodensee. Die zweite
Etappe startet am 6. August in Ailingen am Bodensee und endet
am 15. August in Flüeli.
Termine: 1. Etappe: Fr 31. Juli 2015 bis Do 6. August 2015
2. Etappe: Do 6. August 2015 bis Sa 15. August 2015
Kosten: Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs
umgelegt (ca. € 100,-).
Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. € 300,- und ca.
€ 320,- für Nichtmitglieder; Kinder, Jugendliche und Studenten
zahlen ca. € 140,-.
Die Übernachtungen in einfachen Unterkünften sind inbegriffen. 
Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Frei-
tag, den 31. Juli, um 18:30 Uhr und in Ailingen am Donnerstag,
den 6. August, um 19:00 Uhr, sind alle herzlich eingeladen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung notwendig bei: Ver-
band Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel.:
0711 9791-118, -176, Fax: 0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de

Vielen Dank für die Spende der Raiffeisenbank
Mitglieder und Kunden haben für die Sozialstation gestimmt

Die Sozialstation St. Martin bietet für ältere und demenziell
Erkrankte wöchentlich einen Betreuungsnachmittag im Haus der
Mitte in Grünkraut an. Dieser wird von einer Fachkraft für Geron-
topsychiatrie geleitet. Die Teilnehmer werden zu Hause aus unse-
ren Einzugsgebieten Schlier, Unterankenreute, Fenken, Bodnegg,
Waldburg abgeholt. Die Spende ist eine gute finanzielle Unter-
stützung zur Organisation im Ehrenamt unseres Fahrdienstes. 
Vielen Dank Ihre Sozialstation St. Martin, Frau Meger, 
Tel. 07529 / 855

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 26. April - Jubilate
Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe es ist alles neu geworden.
2. Kor 5,17

Kein Gottesdienst in Atzenweiler 

Um 10.15 Uhr findet ein gemeinsamer ökumeni-
scher Jubiläumsgottesdienst zum zehnjährigen
Bestehen der Hospizgruppe Vorallgäu in der
Kath. Kirche in Waldburg statt.

19.00 Uhr Abendoase
Ökumenisches Abendgebet
Evangelische Kirche Atzenweiler
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Mittwoch, 29. April
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Neues Erscheinungsbild des Kinderhauses 
Die Kinder und Fachkräfte vom Papperlapapp freuen sich über
ihr frisch fertiggestelltes Logo am Kinderhaus. Nun ist für jeden
ersichtlich, was sich in dem grünen Gebäude befindet. 

Seite 12 Freitag, den 24. April 2015 Bodnegger Mitteilungen

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00  Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe.

Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten



Wenn Sie mehr über das Kinderhaus Papperlapapp erfahren
wollen, dann besuchen Sie doch unsere Internetseite
(www.johanniter.de/papperlapapp-bodnegg) oder kommen per-
sönlich zu unserem Infonachmittag. Wir stehen jeden Freitag
um 15.00 Uhr für Ihre Fragen zur Verfügung und zeigen Ihnen
gerne unsere Räumlichkeiten.
Sie finden uns in der Dorfstraße 20 in Bodnegg. Bei Interesse
bitten wir um eine kurze telefonische Anmeldung unter
07520/920 717.
Wir freuen uns auf Sie!

Hauptversammlung
Der TSV Bodnegg lädt nochmals alle aktiven und passiven Mit-
glieder zur ordentlichen Hauptversammlung am Freitag,
24.04.2015, um 20.00 Uhr, im Sportheim Bodnegg ein.
Eine zahlreiche Teilnahme von Vereinsmitgliedern wäre sehr zu
begrüßen. 

Bodnegg gewinnt das Derby 
gegen Grünkraut
Strahlender Sonnenschein und ein gepflegter

Rasen auf dem Grünkrauter Sportplatz, alles hergerichtet für ein
spannendes Derby zwischen Grünkraut und Bodnegg.  Und
schon der erste Schuss auf das Bodnegger Tor in der 7. Min.
landete zum 1:0 für Grünkraut in den Maschen. Der erste gelun-
gene Bodnegger Angriff in der 28. Min. führte über J. Häfele zu
N. Kohr, der zum verdienten Ausgleich traf. Unmittelbar vor dem
Pausenpfiff hatte Grünkraut die große Chance zur erneuten
Führung. Der Schuss wurde jedoch von M. Geier prächtig
pariert, im direkten Gegenzug vergab der durchgebrochene N.
Hack allein vor dem Torwart die Chance für Bodnegg. 
Die zweite Halbzeit verlief dann relativ einseitig zugunsten der
Gäste. So verwandelte in der 62. Minute Nikolai Hack souverän
das Zuspiel des eingewechselten P. Kupfahl, der zuvor schon
mit seinem ersten Ballkontakt einen Eckball knapp über das
Grünkrauter Tor köpfte. Die Gastgeber bemühten sich zwar um
den Ausgleich, zwingender waren aber die Konter der Bodneg-
ger, die schlussendlich auch zum 3:1 führten. Das Tor schoss
der ebenfalls eingewechselte J. Schlecker auf Zuspiel von N.
Hack nach einem schönen Konter über mehrere Spielstationen.
Das Spiel war nun entschieden und Bodnegg versäumte mit sei-
nen Konter das Ergebnis weiter auszubauen. Der Sieg der Bod-
negger war, besonders nach einer guten zweiten Spielhälfte,
letztendlich verdient.
Mannschaftsaufstellung: M. Geier  – T. Schupp, Marc Schmidt,
T. Kohr, S. Hack, - S. Beigger, A. Bernhardt, N. Wangsengklang
(J. Schlecker), N. Hack, J. Häfele (M. Hofer) – N. Kohr (P. Kup-
fahl)
Bilder unter www.tsv-bodnegg.de

Spiel der zweiten Mannschaft:
Grünkraut II - Bodnegg II 2:1
Vorschau: Am nächsten Sonntag kommt der SV Vogt nach Bod-
negg. Die Vogter haben nach 2 Niederlagen in diesem Jahr sich

aus dem Aufstiegsrennen verabschiedet. Obwohl sie die letzten
beiden Spiele gewonnen haben ist ein Sieg gegen diese Mann-
schaft für die Bodnegger durchaus im Bereich des Möglichen.
Für Bodnegg wäre dieser Sieg wichtig um sich endgültig aller
Abstiegssorgen zu entledigen. In der Vorrunde lieferten sich bei-
de Mannschaften beim 6:4-Torfestival in Vogt einen heißen
Kampf auf Augenhöhe.     

U11 spielt Unentschieden gegen Bürgermoos
Bei starkem Regen zum ersten Rundenspiel spielte unsere E-
Jugend am Freitagabend. Die erste Halbzeit hatten unsere
Jungs klar die Nase vorn, mit gutem Passspiel und schön her-
ausgespielten Torchancen ging es 3:1 in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit gelang auch schnell die 4:1-Führung,
dann aber bekam der Gegner ziemlich Aufwind und konnte noch
bis zum Endstand von 4:4 aufholen.
Nächstes Spiel am 24.04.15 um 18.30 Uhr: SG  Argental - TSV
Bodnegg

U19 mit Auftaktsieg
Ein furioses Auftaktspiel in die neue Saison hatte die U19 gegen
den SV Edelweiß Waltershofen. Mit einem 11:2 in Waltershofen
konnte man sich an die Spitze der Tabelle setzen.
Bilder unter www.juniorenauswahl.de

U17 erwischt schwarzen Tag
Die U17 traf im Spitzenspiel auf die SGM Ettenkirch/Oberteurin-
gen. Auf dem kleinen Platz in Oberteuringen spielte der Gegner
viel mit langen Bällen. Einer dieser langen Bälle wurde bereits in
der 20. Minute unglücklich vom Wind abgelenkt, sodass unser
Torspieler keine Chance hatte, den Ball zu erreichen. Ab dem
1:0 machte der Gegner nicht mehr viel nach vorne und unsere
Mannschaft bestimmte das Spiel. Trotz zahlreicher Chancen, die
man sich herausspielte, wollte der Ball nicht ins Tor. So war es
am Ende eine 1:0-Niederlage, auch wenn ein Sieg verdient
gewesen wäre.

U15 erleidet Rückschlag
Die U15 erlebte am 3. Spieltag der Kreisstaffel gegen die SGM
Baienfurt/Baindt einen herben Rückschlag. Nach einem guten
Rundenbeginn lief an diesem Tag nichts. Viele Fehlpässe, verlo-
rene Zweikämpfe und Unordnung innerhalb der Mannschaft
luden den Gegner zu vielen Torchancen ein. Dies machte auch
der Entstand von 1:10 deutlich.

GESUNDHEIT>AKTIV>SPAß>ENTSPANNUNG
WIRBELSÄULENGYMNASTIK
Kursbeginn: Montag den 27.04.2015
Zeit: 17.00 - 18.00 Uhr
Dauer: 11 Termine
Ort: Festhalle Bodnegg
Kursleitung: Adrian Stefanescu
Kursgebühr: TSV Mitglieder 36 Euro

Nichtmitglieder 48 Euro
Anmeldung: Bei Kursbeginn oder
E-Mail: arthur.arrowlicht@gmail.com
Tel. 017698271989

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren II – SV Ettenkirch V 9:3
TSV Herren – SV Deuchelried IV 9:1
Wie erwartet hatten beide Bodnegger Herren-
mannschaften keine Probleme mit ihren Gegnern
in den letzten Saisonspielen. Der SV Ettenkirch V
muss aus der Kreisklasse B Bodensee absteigen
und der SV Deuchelried IV kann nur über die Rele-

gation den Klassenerhalt in der Kreisklasse A Allgäu schaffen.
Dagegen wird Bodnegg I als Vizemeister Aufsteiger in die Kreis-
liga B Allgäu sein. Auch für das zweite Herrenteam war die Punk-
terunde mit dem sechsten Platz ein Erfolg. Ob die Mannschaft
weiterhin in der Kreisklasse B Bodensee spielt, wird beim
Bezirkstag Ende Juni entschieden. Der Bezirk Allgäu/Bodensee
ist in den unteren sechs Klassen, von der Kreisklasse D bis zur
Kreisliga A, regional geteilt. Bodnegg, dass genau im Grenzbe-
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reich liegt, zählt offiziell zur Region Allgäu. Im Vorjahr wurde
Bodnegg gebeten zum Bodensee zu wechseln, da dort die Klas-
se unterbesetzt war. 

Letzter Termin:
Pokalendrunde Sonntag 26. April, ab 10.00 Uhr, in Leutkirch
Beide Bodnegger Nachwuchsmannschaften haben den Sprung
in die Runde der letzten Vier geschafft. Im Gegensatz zur Punkt-
spielrunde wird im Pokalwettbewerb mit Dreiermannschaften
und nur im KO-System gespielt. Die Mädchen haben es im
Kreispokal mit dem SV Weiler, der SG Aulendorf III und dem
TSV Neukirch zu tun.
Bei den Jungen im Kreisligapokal sind Gegner die TSG Leut-
kirch II, die SG Scheidegg und die Tischtennisfreunde Altshau-
sen. Zur Erinnerung: Im Vorjahr wurden die Bodnegger im Kreis-
klassenpokal, also eine Klasse tiefer, Pokalsieger. Endspielgeg-
ner damals waren die Jungs aus Scheidegg. 

Tennisclub Bodnegg e.V.
Bodnegg spielt Tennis!!!
Der TC Bodnegg feiert am Sonntag, den
03.05.2015, ab 10.00 Uhr, den Start in die
Sommersaison 2015 und gibt allen Tennisin-

teressierten die Gelegenheit die Vielseitigkeit und Attraktivität
des „weißen Sports“ selbst zu erleben.
Die Aktion wird bundesweit („Deutschland spielt Tennis“!) vom
Deutschen Tennis Bund begleitet. Wir bieten für „Jung und Alt“
an, unter Anleitung von unseren aktiven Spielern einige Schnup-
perstunden mit uns zu absolvieren.
(leichte Sportbekleidung und Sportschuhe mit feinem Profil soll-
ten mitgebracht werden. Tennisschläger werden gestellt)
Jeder ist recht herzlich eingeladen!

Kinder- und Jugendtraining!
Zu einer Vorbesprechung laden wir alle Kinder und Jugendlichen
sowie die Eltern ins Clubheim des TC Bodnegg ein.
Auch wer bisher noch kein Mitglied ist und Interesse am
Tennis hat, ist hierzu herzlich eingeladen.
Termin: Montag, 27. April 2015, 16:30 bis 18:00 Uhr
Der Trainer Dieter Fleck wird an diesem Tag ein Probetraining
durchführen, damit wir die Gruppeneinteilung durchführen kön-
nen. Falls ihr persönlich nicht erscheinen könnt, bitte die
Jugendwartin Christa Stieble bis spätestens Freitag, den 24.
April unter 07520/2719 (AB) anrufen.
Zum Termin bitte Tennissachen mitbringen.
Für Kinder, die bisher noch keine Tennisausrüstung haben,
findet sich sicher etwas im Fundus unseres Trainers.
Das Training beginnt voraussichtlich am Montag, den 4. Mai,
und umfasst insgesamt 10 Termine außerhalb der Ferien.
Der Unkostenbeitrag für das gesamte Training beträgt 35,- €.

Einladung zum Saison-Eröffnungs-Bändeles-Turnier !
Termin: Sonntag, 26. April 2015 
Anmeldung: Telefonisch bei Hanspeter Hirt (07520/2772) oder

durch Eintrag in der Liste am Clubheim
Anmeldeschluss: Sonntag, 26. April, 11:00 Uhr
Beginn: 11:30 Uhr
Spielmodus: Wie immer
Wegen Bewirtung bitte Kontaktaufnahme mit Gerhard Heine
(07520/1548).

Einladung zur Maien-Tour!
Nach vielen Rad-Touren in den vergangenen Jahren wollen wir

dieses Jahr wieder mal eine klassische Wande-
rung wagen.

Termin: Freitag, 1. Mai (wann sonst…)
Treffpunkt: Schulparkplatz Schlier
Zeit: 10:00 Uhr
Ziel: Turnerheim Spinnenhirn (dort kehren wir auch ein)
Die Wanderung geht über Dietenbach, Katzheim und Zundel-
bach, vorbei am Rößler-Weiher nach Spinnenhirn (hin und
zurück ca. 8 km).
Bei Regen entfällt die Wanderung
Der Vorstand

Einladung zum Tag der Diakonin
am 29.04.2015 in Waldburg 
Am Mittwoch, den 29. April
findet der Tag der Diakonin unter
dem Titel „Du hast mich
gerufen“ in Waldburg statt.
Um 19:00 Uhr ist Wort-Gottes-Feier in der
Kirche St. Magnus. 

Anschließend finden im Gemeindehaus Begegnungen  und
Gespräche statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle.
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich 
das Team des Frauenbundes Waldburg.
Der Frauenbund Bodnegg lädt hierzu ebenfalls ein und freut
sich auf alle Frauen, die sich uns  anschließen. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns hierzu am
Sportplatz um 18.30 Uhr. 
Hinweis für die FB-Turngruppe:
Das Turnen fällt an diesem Abend aus, dafür gehen wir mit
nach Waldburg.
Sonntag, 03. Mai 2015, 19.30 Uhr
Maiandacht Kapelle Oberwagenbach
Samstag, 09. Mai 2015, 9.00 Uhr
Oberschwäbischer Pilgerweg des KDFB-Bezirks Ravensburg
Samstag, 20. Juni 2015
Frauenfest in Untermarchtal 
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Blutreitergruppe Bodnegg
Terminänderung!
Aufgrund einer Terminkollision muss die Jahresversammlung
der Blutreiter vom Freitag, den 24. April auf den nächsten Tag,
also auf Samstag, den 25. April, verlegt werden.   
Ort: Gasthaus „Nussbaumer“
Zeit: 20:00 Uhr
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Bodnegg



Dienstag, 23. Juni 2015, 20.00 Uhr, Raum St. Martinus
Tänze u. Texte
Wie das Leben so spielt
mit Dagmar Knausberg
Donnerstag, 2. Juli 2015, 19.00 Uhr
Bundesfest
60 Jahre Frauenbund Bodnegg
Freitag, 31. Juli 2015
Jahresausflug
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Liebe Frauen!
Wir bitten um schnelle Anmeldung zum Frauenfest bei
Paula Martin, Tel. 07520 - 2656 bis spätestens 18. Mai 2015
mit der Angabe, welche Arbeitskreise gewünscht sind. Bit-
te immer drei Arbeitskreise aussuchen. Je früher die
Anmeldung erfolgt, umso eher besteht die Möglichkeit  in
den gewünschten Arbeitskreis zu kommen.
Die Tagungspauschale beträgt mit KDFB-Mitglieder 35,- €
und für Gäste 45,-€
Bitte den Betrag auf folgendes Konto überweisen:
Kath. Frauenbund Bodnegg
IBAN: DE17 6506 2577 0050 2230 03
BIC:  GENODES1RRV
Raiffeisenbank Ravensburg eG
Die Gebühr wird mit der Anmeldung fällig.
Bitte nicht in Stuttgart anmelden, wie in der Ausschrei-
bung angegeben, sondern im Zweigverein Bodnegg. Pau-
la Martin leitet dann die Gebühr für den Tag gleich weiter,
ebenso die Anmeldungen für die Arbeitskreise.
So können wir besser planen und Fahrgemeinschaften bil-
den und einteilen.



Der Kleinbrennerverband informiert 
mit Bitte um rege Teilnahme.
Prämierung von selbsterzeugten Obst- und Kornbränden,
Spirituosen und Likören 2015
Abgabetermin der Proben ist vom 21.- 28. April 2015. 
Preis 30 € je Probe.
Abgabestellen:
Untereschach: Josef Brugger Werdenbergstr. 1
Bodnegg: Claudia Metzler Fahnhalden 1
Infos bei Claudia Metzler Tel. 07520/91100 
Der Teilnehmerbogen sowie weitere Infos können auch auf der
Internetseite des Verbandes eingesehen oder herabgeladen werden. 
www.Kleinbrennerverband.de

Sonntag, 3. Mai 2015
Der Kolpingbezirk Bodensee-Oberschwaben lädt herzlich zur
Teilnahme an der Maiandacht in der St. Georgskapelle beim
Brauereigasthof Schöre in Dietmannsweiler ein.
Vorprogramm:
Möglichkeit 1:
Wanderfreunde treffen sich um 13.20 Uhr am Parkplatz des
Brauereigasthofs Schöre in Dietmannsweiler 2 – und begeben
sich auf den etwa 5 km langen Rundweg (Teer- und Feldweg).
Möglichkeit 2: 
Ab Parkplatz des Gasthofs um 13.20 Kurzwanderung (Teer-
Feld- und Wiesenweg) und anschließende Teilnahme an einer
Brauereiführung um 14 Uhr 
Möglichkeit 3:
Teilnahme an der Brauereiführung um 14 Uhr 
15.00 Uhr - Maiandacht mit Bezirkspräses Pfarrer Schitterer
Musikalisch begleitet werden die Lieder von einem Kolpingmit-
glied der KF Neukirch
Nach der Maiandacht Möglichkeit zur Einkehr im Brauereigast-
hof Schöre
Bitte beachten: 
- Parkmöglichkeiten am Brauereigasthof Schöre in Diet-

mannsweiler 2 
- Wer im Gasthof zu Mittag essen möchte, sollte sich einen

Platz reservieren lassen. Telefon: 07528-2317
- Teilnahmewunsch an der Brauereiführung (ohne Bierprobe!)

bitte bis 28. April mitteilen

Weitere Termine:
Samstag, 9. Mai 
Die Kolpingfamilie Bregenz lädt herzlich zum IBK-Maitreffen ein. 
Programm:
13.30 Uhr Eintreffen vor der Kirche Herz Jesu am Kolpingplatz
Ab 14 Uhr Rahmenprogramm mit 4 Führungsangeboten:

Gedenkweg Widerstand und Verfolgung 1938 –
1945 in Bregenz
Stadtführung mit Oberstadt und Zentrum
Stadtführung mit Zentrum, Seeanlagen und Fest-
spielstadt
Kolpinghaus Bregenz Führung und Information 

15.45 Uhr sammeln sich die Bannerträger vor der Herz Jesu
Kirche 

16.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Präses Mag. Arnold Feuerle
Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisammen-
sein mit Imbiss im „Gösserbräu“

Preis für Führungsangebote und Imbiss 15 Euro
Bitte bis 24. April bei Hans Peter Weißhaupt (Tel. 2285) mit
Führungswunsch anmelden.

Mitten im Dorf e.V. 
lädt am 1. Mai 2015 zu einer
Familienwanderung ein!
Alle Familien sind herzlich dazu eingela-
den, sich am 1. Mai 2015 mit uns auf

eine Familienwanderung rund um Bod-
negg mit anschließendem Grillfest zu
machen!
Treffpunkt und Strecke (ca. 6,5 km):
⇒ START: 9.30 Uhr vor dem Kinder-

garten St. Martinus (Amselweg 15) 
Mittagspause an der Kapelle Oberwagenbach

⇒ ZIEL: ca. 16.00 Uhr Grillfest bei Familie Rheinländer/Trü-
benbacher im Hirscher 

Die Strecke besteht aus kinder- bzw. leiterwagentauglichen
Waldwegen sowie wenig befahrenen Straßen und es geht mal
bergauf und mal bergab. Wir werden immer wieder kleinere Ver-
schnaufpausen und eine lange Mittagspause einlegen, damit
sich die großen und kleinen Wanderer stärken können. Bitte eine
Picknickdecke sowie Vesper und Getränke
für unterwegs und die Vesperpausen mitbrin-
gen – für den Eigenbedarf und zum Teilen.
Fleisch/Wurst sowie Salate und Brot für das
anschließende Grillfest bringt jede Familie selber mit und kann
für die Dauer der Wanderung im Hirscher kühl gelagert werden.
(Bitte vor Beginn der Wanderung die Lebensmittel selber ins Hir-
scher bringen oder bis 9.15 Uhr am Treffpunkt einfinden, sodass
die Lebensmittel dorthin gebracht werden können.) Für Grills,
Holz/Kohle und Getränke sorgen wir.
Wir hoffen auf schönes trockenes Wetter! Eine Anmeldung ist
bei gutem Wetter nicht erforderlich – einfach mitwandern! Sollte
es Zweifel an der Beständigkeit des Wetters geben, bitten wir
um eine kurze E-Mail mit einer Interessensbekundung an Anne-
greth Heindel (annegreth.heindel@web.de), sodass wir kurzfri-
stig per E-Mail informieren können, wie wir mit Wanderung und
Grillfest verfahren. Bei sehr schlechter Wetterlage fallen die
Wanderung und das Grillfest im Hirscher leider aus.
Für genauere Informationen steht Annegreth Heindel (Tel. 915036)
zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf fröhliche und singende Wandersleute!

FV Waldburg
B-Juniorinnen SG Grünkraut/Waldburg/Bodnegg
SGM Grünkraut/Waldburg/Bodnegg 
– SV Haslach 2:9
Im ersten Punktspiel der Frühjahrsrunde mussten

unsere Mädels eine bittere Niederlage einstecken. Gegen die kör-
perlich überlegenen Mädchen aus Haslach gab es für unsere
Mädchen nichts zu gewinnen. Doch das Ergebnis fiel um einige
Tore zu hoch aus. Der Gast ging nach einem Glückstreffer mit 1:0
in Führung. Doch unsere Mädels spielten weiter mit und wurden
auch belohnt. Maren Hanser verwandelte einen direkten Freistoß
zum 1:1. Danach zogen die Gäste mit 3 weiteren Glückstreffern auf
1:4 davon. Erneut war es Maren Hanser die sich an der Mittellinie
den Ball schnappte und 3 Gegner stehen ließ und mit einem schö-
nen Schuss das 2:4 erzielte.  Aber auch die anderen Mädels zeig-
ten eine gute Leistung doch der Gegner machte die Tore.
Nach der Halbzeit passierte auf beiden Seiten nicht mehr viel.
Gegen Ende der Partie traf dann der Gast nochmals und erhöh-
te auf 9:2.
Es spielten: Magdalena Locher, Maren Hanser, Chiara Igel,
Magdalena Fricker, Myriam Wissussek, Maja Füssinger, Verena
Pfender, Vanessa Eyth

Schützenclub Hubertus Bodnegg 1914 e.V.
Schafftag  & Rundenwettkampfabschluss
Begonnen hat der Samstag bereits um 8 Uhr,
dieses Mal jedoch nicht um sich mit dem
Schießsport zu befassen. Vielmehr sorgten etli-
che Vereinsmitglieder dafür, dass der Holzschopf
wieder mit Holz gefüllt wurde und das Schützen-

haus einem Frühjahrsputz unterzogen wurde.

Seite 16 Freitag, den 24. April 2015 Bodnegger Mitteilungen

KOLPING
Freitag, 1. Mai
Herzliche Einladung zur Maiwanderung- bzw. zur Mairadtour
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Kolpingheim
Nach der Wanderung bzw. Radtour gemütliches Beisammen-
sein mit Grillen hinterm Kolpingheim.



Philipp Schupp und Josef Deifel beim Holzspalten

Irina Müller beim Pokale entstauben

Berthold Fugunt und Georg Neuschwender beim Holz beigen

Allen die sich hier eingebracht haben und damit den Verein
unterstützt haben vielen Dank.
Abends trafen wir uns dann bei italienischem Essen im Schüt-
zenhaus um den arbeitsreichen Tag zu beschließen und einen
Rückblick auf die vergangene Rundenwettkampfrunde zu
machen.
Unser stellvertretender Sportleiter Max Waggershauser trug
einen Bericht hierüber vor. 
Hier nun die Ergebnisse und Platzierungen der verschiedenen
Mannschaften und Einzelschützen:

Luftgewehrmannschaft
Diese Mannschaft schießt in der Kreisklasse und belegte mit
einem durchschnittlichen Ergebnis von 1449 Ringen den 2. Platz
von insgesamt 19 Mannschaften. Es wurde jeweils in einem
Auswärtskampf und einem Heimkampf gegen die Mannschaften
aus Wolfegg, Steinach und Zogenweiler geschossen.
Einzelergebnisse:

8. Platz Max Waggershauser 367,5 Ringe
11. Platz Alfred Häfele 365,7 Ringe
21. Platz Edmund Heine 358,0 Ringe
48. Platz Brigitte Dimmler 344,1 Ringe
82. Platz Ulrich Wölfle 337,6 Ringe (5 Wettkämpfe)
97. Platz Sabrina Metzler 362,5 Ringe (4 Wettkämpfe)

118. Platz Alexander Schupp 325,0 Ringe (3 Wettkämpfe)

Luftpistolenmannschaft
Hier schoss die Bodnegger Mannschaft in der Kreisoberliga und
errang den 2. Platz von insgesamt 8 Mannschaften. Mit 10:4
Punkten, wobei 22 Duelle Bodnegg für sich entscheiden konnte,
lediglich 13 Duelle gingen verloren. Die gegnerischen Mann-
schaften kamen aus Ravensburg (Mannschaft I & II), Baindt,
Oberhofen, Weingarten, Vogt und Bergatreute.
Einzelergebnisse
Magnus Waggershauser 358,5 Ringe
Markus Lux 356,6 Ringe
Edwin Fuchs 353,6 Ringe
Alfred Häfele 349,4 Ringe
Marc Fuchs 348,7 Ringe
Hubert Huber 347,5 Ringe
Joachim Schupp 337,7 Ringe

Mannschaft Sportpistole II
Unsere 2. Sportpistolenmannschaft belegte den 9. Platz von 26
Mannschaften in der gemeinsamen Kreisliga von den Schützen-
kreisen Ravensburg und Wangen. Hierbei wurde ein durch-
schnittliches Ergebnis von 776,5 Ringen erzielt. Geschossen
wurde jeweils zweimal gegen die Mannschaften aus Gießen,
Deuchelried und Bergatreute.
Einzelergebnisse
17. Platz Ralf Waggershauser 262,0 Ringe
30. Platz Franz Waggershauser 255,0 Ringe
46. Platz Edwin Egger 247,0 Ringe
47. Platz Erwin Egger 246,0 Ringe
88. Platz Silke Huber 259,0 Ringe (5 Wettkämpfe)

Mannschaft Sportpistole III
Unsere erfolgreichste Mannschaft ist die dritte Sportpistolen-
mannschaft (wobei es momentan nur die 2. und 3. Mannschaft
gibt). Diese Mannschaft hat sich mit den Mannschaften aus Deu-
chelried, Bad Schussenried und Zogenweiler in der Bezirksliga
gemessen. Hier hat sie einen ausgezeichneten 3. Platz von 20
teilnehmenden Mannschaften erreicht. Bei drei in die Wertung
kommenden Schützen wurde ein durchschnittliches Mann-
schaftsergebnis von 824,2 Ringen erzielt.
Einzelergebnisse
10. PlatzBerthold Häfele 275,2 Ringe
32. PlatzAlfred Häfele 268,7 Ringe
57. PlatzFabian Keßel 263,0 Ringe
65. PlatzHubert Huber 260,2 Ringe
79. PlatzEdwin Fuchs 277,8 Ringe (5 Wettkämpfe)

Kleinkalibermannschaft – 3-Stellung
Die Bodnegger Mannschaft schießt hier in einer Gruppe die sich
aus den Schützenkreisen Ravensburg, Wangen und dem
Bodenseekreis zusammensetzt. Bis jetzt wurden zwei Wett-
kämpfe geschossen. Ein Tabellenplatz liegt uns momentan noch
nicht vor. Bisher wurde gegen Gießen und Deuchelried geschos-
sen und leider auch knapp verloren, aber das ändert sich
bestimmt bei den Rückkämpfen. Der dritte Kampf findet dem-
nächst bei unserem Patenverein in Vogt statt.
Einzelergebnisse
Edmund Heine 258,5 Ringe
Max Waggershauser 258,0 Ringe
Alfred Häfele 255,5 Ringe
Fabian Keßel 225,0 Ringe
Ulrich Wölfe 225,0 Ringe
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Im Anschluss an den Bericht gab es noch eine süße Aufmerk-
samkeit für die Mannschaftsführer Max Waggershauser, Markus
Lux, Erwin Egger und Edwin Fuchs, welche die Wettkämpfe
organisiert, die Scheiben gerichtet und die Schützen mobilisiert
haben. Hierfür vielen Dank.
Ursula Fecker (Pressewart)

Wanderfreunde Vogt e.V.
Wandern in Ulm-Eggingen
Am 25.04. und 26.04. finden die Wandertage in Ulm-Eggingen
statt.
Start: Samstag: 7:00 - 14:00 Uhr
Sonntag:  7:00 - 13:00 Uhr
Strecke: 6,10  und 20 km
Wandern in Arborn (Schweiz)
Am 25.04 und 25.04. finden die Wandertage in Arbon statt.
Start: Samstag: 7:00 - 14:00 Uhr
Sonntag: 7:00 - 12:00 Uhr

Strecke: 6 und 10 km
Wandertag in Vogt
Am Samstag, 02.05. und Sonntag, 03.05.2015 finden unsere
Wandertage mit Jugendwanderung statt.
Start und Ziel: Sirgensteinhalle Vogt
Startzeiten: Samstag: 10:00 - 13:00 Uhr
Sonntag: 7:00 - 13:00 Uhr
Strecke: 5,12 und 20 km 
Jugendwandern:
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen auf der Strecke
ein Rätsel lösen und bekommen im Ziel eine Urkunde und ein
kleines Geschenk.
Am Sonntag dürft ihr an der 5 km Strecke an einem Naturspiel
teilnehmen.
An der 12 km Strecke könnt ihr am Sonntag an einem Schätz-
spiel teilnehmen. Die 3 besten Schätzer erhalten einen Preis.
Ab 10:00 Uhr könnt ihr euch am Sonntag in der Halle schminken
lassen.
Am Samstag um ca. 14:00 Uhr und am Sonntag um ca. 13:00
Uhr werden unter allen Jugendlichen unter 16 Jahren, die die
Strecke bewältigt haben, tolle Preise verlost.
Die Preise werden nur an anwesende Jugendliche vergeben!!
Die Halle ist an beiden Tagen bewirtet.
Wir freuen uns auf zahlreiche  Wanderer.

Feuerwehrfrühschoppen Waldburg
Am Sonntag, 26.04., findet am Feuerwehrhaus Waldburg ein
Frühschoppen mit anschließendem Mittagessen und Kaffee und
Kuchen statt. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen die „Finkler-Buam“.
Vor dem Feuerwehrhaus findet eine Schauübung der FFW
Waldburg und der Jugendfeuerwehr statt.
Auf ihr Kommen freut sich:
Ihre Freiwillige Feuerwehr Waldburg

Kulturforum Grünkraut e.V. 
„Tanz in den Mai“ 
Donnerstag, 30. April, 20 Uhr Pfarrstadel Grünkraut
„Der Frühling lässt sein blaues Band wieder durch die Lüfte flat-
tern.“ Die Bandmitglieder von Mostrock präsentieren Ihnen „Best
of Rockpop“. 
Mostrock spielt in der Besetzung Bertold Igel, piano/vocals; Mar-
kus Forstenhäusler, drums/vocals; Andreas Blaich, guitar/blues
harp/vocals; Elena Igel, vocals/violin/clarinet etc.; Martin Klug-
ger, bass; Norbert Sitzmann, guitar/sax/vocals.
Eintritt: Euro 10
Info und Karten: 
Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de
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Was sonst noch
interessiert

Brennholz
Im Rahmen eines Arbeitsprojektes
für Menschen mit Behinderung wird
regional geschlagenes Holz zu
Brennholz und Spechtele (Anfeuer-
holz) weiterverarbeitet.

Buche 33 cm/Trocken,
Obstbaumholz 33 cm/Frisch.
Andere Sorten auf Nachfrage.
Rufen Sie uns gerne an, oder schauen Sie bei uns in Bod-
negg-Rosenharz vorbei. Herzlich willkommen.
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 8.00 Uhr—16.30 Uhr
Kontaktdaten für weitere Infos: Markus Wächter, 
07520-9292797 oder 0172-8249645, 
E- Mail: markus.waechter@st.gallus-hilfe.de
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